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W O  G I B T  E S  N O C H  P L A T Z   

F Ü R  J E S U S ?  

Oder würden wir es überhaupt mitbekom-

men, wenn Jesus heute geboren würde? 

Unsere Nachrichten sind so voll mit vor al-

lem schlechten und traurigen Nachrichten, 

würde Jesus da überhaupt noch Platz ha-

ben oder es in die Medien schaffen? 

Wahrscheinlich schon, denn vermutlich 

würden die Hirten die Engelserscheinung 

mit ihrem smartphone festhalten und bei 

TikTok und Instagram posten. Oder die 

drei  Influencer aus dem Morgenland wür-

den im Reiseblog ausführlich darüber  

berichten, wie sie selbst follower eines 

neuen Stars wurden. Egal wie, die Geburt 

von Jesus würden wir früher oder später 

sicher mitbekommen.  

Aber Jesus ist gar nicht dieses Jahr auf die 

Welt gekommen, sondern vor langer Zeit, 

und deshalb haben wir eigentlich keine 

Ausrede. Und trotzdem wissen viele Men-

schen immer noch nicht, dass Jesus für sie 

gekommen ist. Er ist der Retter dieser 

Welt und die Brücke zu Gott. Aber hat er 

auch Platz in unserem Leben? Wir wün-

schen euch in dieser Adventszeit, dass es 

auch in eurem Herzen (wieder) Weihnach-

ten werden kann.  
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Im letzten Rundbrief hatten wir darüber geschrieben, dass 
wir ein neues Auto brauchen und wir wurden danach so 

was von überrascht. Unser altes, kaputtes Auto konnten 
wir noch für einen sehr guten Preis verkaufen und dann 
haben wir auch noch großzügige Spenden aus der  
ganzen Welt bekommen. Anfang Oktober fanden wir ein  
Angebot für ein Auto, das sogar noch besser war, als wir 

erhofft hatten. Gott hat uns in seiner Güte ein Auto in  
einem extrem guten Zustand geschenkt und wir können 

nur staunen und ihn darüber preisen. Außerdem hat er uns 
auch in den sechs Monaten ohne 

 Auto so gut versorgt, dass wir 
keinen einzigen Termin absagen mussten und selbst 
als Sophie wegen eines Unfalls ins Krankenhaus 
musste, konnten wir jeden Tag hinfahren, da liebe 
Freunde und Mitarbeiter von JMEM Hainichen uns 
immer wieder ihre Autos ausgeliehen haben.  
 

E H E  I S T  W I E  H A U S B A U  

Man baut gemeinsam daran, bis man denkt, dass es 
fertig ist. Und dann gibt es doch immer wieder Mo-
mente, wo man feststellt, dass Renovierungsarbeiten 
 anstehen, im Wohnzimmer müssen mal die Wände  
gestrichen werden oder vielleicht hat einer der Stürme des Lebens ein paar Ziegel vom 
Dach zerstört und es regnet rein. 

Im November waren wir in Köln für ein Ehe-Seminar in einer internationalen Gemeinde 
eingeladen, zu dem wir mit einem kleinen Team gefahren sind. Luciene und ich   
waren beeindruckt, dass mehr als 30 (überwiegend interkulturelle) Paare an unserem 
Seminar teilgenommen haben. Am Freitagabend haben wir mit einem romantischen 
Abendessen begonnen und nach dem Programm am Samstag Vormittag, hatten wir die 
Möglichkeit, mit ein paar Paaren einzeln zu reden und für sie zu beten. 

Wieder haben wir gemerkt, dass viele Ehen in unserer Gesellschaft ermutigt und ge-
stärkt werden müssen. Gern kommen wir auch mal in eure Stadt oder Gemeinde.  
Bei Interesse schreibt an familiendienst@jmem-hainichen.de 
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